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Freiburg, den 22.01.2018 

Institut für Öffentliches Recht, Abteilung II: Völkerrecht und Rechtsvergleichung 

Albert-Ludwigs-Universität ● Postfach ● 79085 Freiburg 
 
 

Prof. Dr. Silja Vöneky 
 Universität Freiburg, Institut für Öffentliches Recht (Völkerrecht) 

 
bietet im Sommersemester 2018 ein Blockseminar  

(insbesondere für Studierende der Rechtswissenschaften in dem 
Schwerpunktbereich 7) zu folgendem Thema an: 

 
 

Grundlagen und Grenzen staatlicher Souveränität –  
Aktuelle Probleme und völkerrechtliche Lösungen 

 
 
Die Einführung und (erste) Themenvergabe findet am Donnerstag, 22. 
Februar 2018, um 14 Uhr c.t., Bibl. ÖR, KG II, 5.OG statt.  
 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, eine spätere Themenvergabe ist 
möglich. Ort und Zeit des Seminars werden in Absprache mit den Stu‐
dierenden in der Vorbesprechung festgelegt. 
 
Das Seminar beschäftigt  sich mit den Grundlagen und Grenzen von 
Staatlichkeit und Souveränität, die in den verschiedensten Bereichen 
des  Völkerrechts  heute  neue  Fragen  aufwerfen.  Anhand  aktueller 
Probleme sollen grundlegende Prinzipien der Völkerrechtsordnung er‐
örtert und Lösungen der Probleme erarbeitet und diskutiert werden. 
 

Folgende Themen stehen zur Auswahl:  
 

Anerkennung  
 

1. Staatlichkeit und Anerkennung: Die völkerrechtliche Zulässigkeit der 
Rücknahme der Anerkennung eines Staates  
 

2. Die Anerkennung Jerusalems als Hauptstadt Israels und die Verlegung 
der US Botschaft: Grenzen des Völkerrechts? 
 

3. Staatlichkeit und Souveränität: Völkerrechtliche Vorgaben für den Sta‐
tus Jerusalems bei einer (möglichen) Einigung der Parteien  
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Menschenrechte 
 

4. Migration,  Menschenrechte  und  Souveränität:  Grenz‐  und  Hafen‐
schließungen für Flüchtlinge und die Reichweite der Refoulement‐Ver‐
bote 
 

5. Migration, Menschenrechte und Souveränität: Völkerrechtliche Rück‐
nahmepflichten  von  Staaten?  Völkerrechtliche  Grundlagen,  Reich‐
weite und Grenzen der Pflicht, eigenen Staatsangehörigen die Rück‐
kehr in das Staatsgebiet erlauben zu müssen (u.a. am Beispiel der mög‐
lichen Rückkehr der Rohingya‐Minderheit)  
 

6. Menschenrechte, Vertragsrecht und Souveränität: Unzulässigkeit der 
Wiedereinführung der Todesstrafe nach Ratifikation des Zweiten Zu‐
satzprotokolls zum  Internationalen Pakt über bürgerliche und politi‐
sche Rechte zur Abschaffung der Todesstrafe (am Beispiel der Mongo‐
lei) 
 
Dekolonialisierung und Sezession 
 

7. (De‐)Kolonialisierung  und  Souveränität:  Ende  der  Kolonialisierung 
trotz  fortbestehender  Administration?  Völkerrechtliche  Bewertung 
der Abtrennung des Chagos Archipels von Mauritius 1965 und die wei‐
terbestehende Verwaltung durch Großbritannien (zugl. Internationa‐
ler Gerichtshof (IGH), Chagos Archipel Gutachtenanfrage 2017) 
 

8. Sezession,  Selbstbestimmung  und  Völkerrecht:  Sezessionsbewegun‐
gen  und  ihre  (völker)rechtliche  Einhegung  (am  Beispiel  Kataloniens 
und Schottlands) 
 
Vertragsrecht 
 

9. Vertragsrecht  und  Souveränität:  Gemischte  Abkommen  nach  dem 
Brexit: Völkerrechtliche Bedingungen der Zulässigkeit der Weiteran‐
wendung gemischter Verträge auf Großbritannien 
 
Einseitige Rechtsdurchsetzung  
 

10. Sanktionen und Souveränität ‐ Grenzen der Zulässigkeit von Sanktio‐
nen:  Sind  extraterritoriale  Sekundärsanktionen  völkerrechtswidrig? 
Untersuchung u.a. am Beispiel von Sanktionen gegen Nordkorea  
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Militärische Interventionen und Selbstverteidigung 
 

11. Die Intervention auf Einladung und ihre Grenzen anhand aktueller Bei‐
spiele (Bürgerkrieg, Failed/Failing States, Terrorismusbekämpfung) 
 

12. Neues  Völkervertrags‐  und  Gewohnheitsrecht!?  Völkerrechtliche 
Grenzen des Nuklearwaffenbesitzes, ‐einsatzes und der nuklearen Ab‐
schreckung 
 
Weltraumrecht  
 

13. Weltraum und Souveränität: Völkerrechtliche Vorgaben für die (Un‐) Zu‐
lässigkeit des Abbaus von Rohstoffen im Weltraum durch einzelne Staa‐
ten bzw. deren Unternehmen nach dem Weltraumvertrag, dem Mond‐
vertrag oder Völkergewohnheitsrecht sowie die völkerrechtlichen Gren‐
zen nationaler Jurisdiktion  
 

14. Weltraum  und  Souveränität:  Völkerrechtliche  Schranken  und/oder 
Vorgaben für Staaten für den Rohstoffabbau im Weltraum  
 
Nationale und internationale Gerichtsbarkeit 
 

15. Nationale  Gerichtsbarkeit,  Staatenimmunität  und  Souveränität:  Die 
Reichweite  „rügeloser  Einlassung“  in  Staatenimmunitäts‐Verfahren 
(u.a. am Beispiel der sog. „Nama/Herero‐Klage“ gegen Deutschland, 
US District Court) 
 

16. Internationale Gerichtsbarkeit und Souveränität: Unterminierung des 
Konsensprinzips durch Gutachtenverfahren vor dem  Internationalen 
Gerichtshof (IGH) (insbesondere am Beispiel der Chagos Archipel Gut‐
achtenanfrage 2017) 
 
 
 

gez. Prof. Dr. Silja Vöneky 


